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Variante 3: 7o 71

wie Variante 1 iedoch besser als Öffentliche Toileue erkennbar
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Contra:

Zugang ftir Rollstuhlfahrer nur über Rampe möglich:
bei 3 Stg von 17,5 cm i.M.:
Höhenunterschied von 52,5 cm:
Das ergibt eine Rampe von mindestens 6 m Länge
plus Podeste .

Diese Rampe schränkt den Fußgänger-Bereich zur Marktstrasse ein.

Überdeckung von vorhanden Licl-rtschächten

2 Stellplätze fallen weg

Denkmalgeschützte Fassade muss verändeft werden.

kein Fenster vorhanden
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Notizen zum Vorentwurf vom 15.01.2008
07.02.2008

öffentliche Toilette der Stadt Wipperfürth,
lm Rathaus, Zugang Marktstr"

Variantenl-3:

Variante 1:

zentral in der Stadt gelegen

belebt und kontrollierbar

kann von Reinigungspersonal Rathaus mit betreut werden

die Lage ist deutlich besser als eine Toilettenanlage
am Surgere Platz

6e rg

ebenerdi ger Zugan g von Durchfahrt augen schein I ich mö gl ich.
(Muss noch geprüft werden)

Fenster vorhanden;
Licht und Luft

2. Zugang vom internen Flur möglich;
für Reinigungspersonal praktisch


